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1.Teil – Allgemeine Vorgaben

• Struktur der gymnasialen Oberstufe

• Wahl der Kurse in der EF 

• Ausblick Q1/Q2,  Abitur

2. Teil : schulspezifische Vorgaben der AKS



Die gymnasiale Oberstufe

Wer kann die gymnasiale Oberstufe besuchen?
Alle Schülerinnen und Schüler, 

• die das 19. Lebensjahr noch nicht vollendet   

haben

• die das Versetzungszeugnis des Gymnasiums in 

die EF erhalten

• von anderen Schulformen kommen mit der 
Fachoberschulreife mit Qualifikationsvermerk



Ziel und Dauer
• Allgemeine Studierfähigkeit                                  

( Universität, Fachhochschule)

• Grundlage zu einer qualifizierten 
Berufsausbildung

• Gute Allgemeinbildung

• In der Regel 3 Jahre
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Klasse  9:   Gymnasium  Haupt- Real- Fach- Gesammtschule 

Hochschulreife
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Wochenstunden in der Oberstufe

Anzahl der Wochenstunden in der gymn. 

Oberstufe insgesamt : 102 Wochenstunden

- In der Einführungsphase mindestens 34 

Wochenstunden

- Bandbreite in der Qualifikationsphase: 

32 – 36 Wochenstunden

(durchschnittlich in Q also 34 Wochenstunden).



Wahl der Kurse in der Einführungsphase

• Mit der Wahl werden Entscheidungen bis zum 

Abitur gefällt. Bei der Wahl der Kurse für die EF 

wird der Rahmen für die weitere Schullaufbahn 

abgesteckt. Später sind nur noch Abwahlen, 

keine Zuwahlen mehr möglich.

• In  der Qualifikationsphase Q 1.1 werden durch 

die Wahl der 2 LKs und mindestens 8 GKs die 

Schwerpunkte festgelegt. 



Die Einführunsphase EF
• Alle Fächer, auch Kurse genannt, sind gleich gewichtet.

• Alle Kurse werden  in der Regel 3-stündig ( eine Einzel-, 
eine Doppelstunde) unterrichtet.

• Alle Kurse können schriftlich oder mündlich gewählt 
werden.

• Ausnahme: Deutsch, alle Fremdsprachen und 
Mathematik sind immer schriftlich! 

• Pro Halbjahr werden in der Regel zwei Klausuren in den 
Doppelstunden geschrieben 



Die Einführunsphase EF

• In der Einführungsphase müssen in 34 
Wochenstunden erreicht werden, d.h. es 
müssen in der Regel 11 Grundkurse und

- mind. ein Vertiefungskurs

- oder ein 12. Grundkurs  

gewählt werden.



Aufgabenfelder  
   
  Deutsch 
 Fortgeführte Englisch 
I. Fremdsprache Französisch ab 6/7 
sprachlich  Latein ab 6/7  
literarisch Neubeginn Spanisch 
künstlerisch einer Fremdsprache   
 Musische Musik 
 Fächer Kunst 
 

   
II.  Geschichte 
gesellschafts- ein Fach verpflich- Sozialwissenschaft 
wissenschaftlich tend und schriftlich Erdkunde 
  Philosophie 
  Psychologie 
 
   
  Mathematik 
III. ein Fach verpflich- Biologie 
mathematisch tend und schriftlich Chemie 
naturwissensch.  Physik 
technisch  Informatik 
   
 
   
  Ev. Religion 
  Rk. Religion 
  Sport 
 



Überblick über die Laufbahn EF

Es müssen:

– in der Regel 11-12 GK belegt sein

Folgende Bedingung sind zu erfüllen :

– Deutsch, fortgeführte Fremdsprache

– Kunst oder Musik 

– ein gesellschaftswissenschaftliches Fach (GE, SW, EK, PS) 

– Mathematik 

– eine Naturwissenschaft (BI,PH,CH) 

– Religion oder Philosophie

– Sport 

– eine 2. FS oder eine Naturwissenschaft (BI,PH,CH,IF) 

– neue Fremdsprache, wenn in der SI keine zweite Fremdsprache belegt

– mindestens einen weiteren Grundkurse belegen



Überblick über die Laufbahn EF

Es müssen schriftlich gewählt werden :

– Deutsch

– alle Fremdsprachen

– ein gesellschaftswissenschaftliches Fach

– Mathematik 

– eine Naturwissenschaft (BI,PH,CH) 

Also mindestens 5 Fächer sind schriftlich !



Zentrale Klausuren am Ende der EF

Die 2. Klausur im 2.Halbjahr in den Fächern

Deutsch und Mathematik wird zentral aus 

Düsseldorf gestellt.

Es gibt keine Zweitkorrektur, aber eine 

schulinterne Evaluation.



Ausblick auf die Qualifikationsphase Q1/Q2

Bedingungen an die vier Abiturfächer:

• müssen die drei Aufgabenfelder abdecken

• für Aufgabenfeld I erfüllt nur Deutsch oder eine 
Fremdsprache diese Bedingung

• unter den vier Abiturfächern müssen 2 Fächer
aus dem Kanon Deutsch, Mathematik, 
fortgeführte Fremdsprache sein



Konsequenzen der Bedingungen für die Wahl der

Abiturfächer (2 Fächer aus D, M, FS):

Folgende Abiturfachkombinationen sind – unabhängig von

der Wahl als LK oder GK – ausgeschlossen:

• - zwei Naturwissenschaften (bzw. NW + nat.-tec. Fach)

• - Naturwissenschaft + Sport

• - Naturwissenschaft + Kunst/Musik

Folgende Kombinationen bedingen Mathematik als 
Abiturfach:

• – die Wahl von Kunst oder Musik

• – die Wahl von Sport

• – die Wahl von zwei Fremdsprachen

• – die Wahl von zwei Gesellschaftswissenschaften



Das ist Pflicht (in Q1+Q2)
In Q1 und Q2 je Halbjahr:

– 2 LKs und 8 GKs und

– Projektkurs

– Insgesamt 38 – 40 anrechenbare Kurse

• Bis Ende Q2 fortgeführt:

– Deutsch, Fremdsprache (neue oder fortgeführt)

– Mathematik

– ein gesellschaftswissenschaftliches Fach

– ein naturwissenschaftlich-technisches Fach

– Sport

– eine zweite Fremdsprache oder ein zusätzliches 

naturwissenschaftliche-technisches Fach



Außerdem sind in Q1/Q2 zu belegen:

• Zwei Grundkurse Religion ( Wer nicht am 

Religionsunterricht teilnimmt, belegt stattdessen 
Philosophie.)

• zwei aufeinanderfolgende Grundkurse in Kunst 

oder Musik (je nach Wahl in EF). 

• Zwei aufeinanderfolgende Grundkurse in den 

Fächern Geschichte und Sowi.

(Evtl. Teilnahme an Zusatzkurs GE/SW in Q2 – je 

nach Wahl in EF)



Überblick über die Laufbahn Q1/Q2

• Aus den in der EF gewählten Kurse (keine Neuwahl) müssen

• 2 Leistungskurse

• mindestens 8 Grundkurse gewählt werden

• dabei muss gewählt werden: Deutsch, Fremdsprache, Kunst oder Musik, eine 
Gesellschaftswissenschaft, Mathematik, ein Fach aus Biologie oder Chemie oder Physik, 
Religion oder Philosophie, Sport 

• Schwerpunkt: Fremdsprache oder Naturwissenschaft

• Schriftlich bis Q2.2: Alle Abiturfächer

• Schriftlich bis Q2.1: Deutsch, die gewählte Fremdsprache, Mathematik, Schwerpunkt 

• Belegt bis Q2.2 Alle Abiturfächer, Deutsch, die gewählte Fremdsprache, Mathematik, eine 
Gesellschaftswissenschaft, Biologie oder Chemie oder Physik)

• Irrtumswahl in einem LK nur noch spätestens in der zweiten Woche nach 
Schuljahresbeginn.



Das Abitur
• Den Abschluß der Schullaufbahn bildet das 

Abitur/allg. Hochschulreife.                                                                

• Schriftliche Abschlussarbeiten werden in den 
beiden Leistungskursen und im 3. Abiturfach 
geschrieben.

• Im 4. Abiturfach wird eine mündliche Prüfung 
durchgeführt.

• Wird in diesen Prüfungen eine bestimmte 
Punktzahl erreicht, so ist das Abitur 
bestanden.



Das Zentralabitur
• Alle Schülerinnen und Schüler in NRW 

schreiben zur gleichen Zeit in den gleichen 
Fächern die Abiturarbeit

• Die Aufgaben sind für alle gleich

• Sie werden von der Bezirksregierung zentral 
gestellt

• Die Beurteilungskriterien sind für alle gleich



Was ändert sich an meinem Schulalltag?

• Es gibt keinen Klassenlehrer mehr

• Der Klassenverband ist aufgelöst, ein 
Kurssystem ist eingeführt

• Ich muss mich selber um Termine kümmern

• Ich muss vieles selbständig erarbeiten

• Ich muss mich in den Unterricht aktiv 
einbringen (Sonstige Mitarbeit)



Hilfe naht .....
• Bei allen Entscheidungen der Fächerwahl hilft 

eine Beratungslehrerin oder ein 
Beratungslehrer.

• Sie oder er begleiten die Schülerinnen und 
Schüler bis zum Abitur.

• Im nächsten Schuljahr werden vermutlich 
Frau Frommann und Herr Dreizner 
Beratungslehrer der EF.



Hilfe naht ......

• Individuelle Beratung bei der den Kurswahlen

(Anfang Mai 22)

• Infoveranstaltung zur Wahl der 
Leistungskurse am Ende der EF



Hilfe naht ......

• An der AKS:

- Methodentage zu Beginn der EF 

- Vertiefungskurse in D, E und M möglich

- Evtl. (bei ausreichender Zahl von Realschul-

anmeldungen) 4. U.-Stunde in D, M, E 



Problem: Wiederholung einer Stufe
- Wechsel am Gymnasium von G8 nach G9

- Unsere jetzige 8 ist 1.Jahrgang, der wieder nach 9 
Jahren Abitur macht.

- Es gibt daher in 2 Jahren keine Klasse, die in die 
Oberstufe wechselt

- Wiederholung einer Stufe in der Oberstufe bei uns 
nicht möglich – Wechsel an Bündelungs-Gymnasium 
dann nötig! (In Essen: Burggymnasium, Gymnasium 
Borbeck oder Unesco-Schule+ 2 priv. Gymnasien)



Rückfragen/Probleme

- Bei individuellen Fragen oder Problemen 
könnt Ihr mich gerne per Mail unter:

klaus.janiak@schule.essen.de

kontaktieren, ich melde mich dann möglichst    

zeitnah zurück.

- Diese Powerpoint findet sich – zum   

Nachlesen - auch auf der Homepage der    

Schule

mailto:klaus.janiak@schule.essen.de


Vielen Dank für Ihre und 
Eure Aufmerksamkeit  
Bis bald an der AKS! 


